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SITZUNGSVORLAGE 
 
Fachbereich: Organisation und Finanzen Datum: 05.02.2014 

Aktenzeichen: 4/901-11-01 Vorlage Nr. FB1-738/2014/01-009 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Ausschuss für Organisation + Finanzen    nicht öffentlich Vorberatung 
Verbandsgemeinderat    öffentlich Entscheidung 

 

Übertragung von Haushaltsermächtigungen des Haushaltsjahres 2013 in das 
Haushaltsjahr 2014 nach § 17 Abs. 5 GemHVO - Beratung und Beschlussfassung 
 
Sachverhalt: 
Nach § 17 Absatz 5 Gemeindehaushaltsverordnung können Ermächtigungen von einem Haus-
haltsjahr in das nächste Haushaltsjahr durch Beschluss des Verbandsgemeinderates übertragen 
werden. 
Mit einer solchen Übertragung wird vermieden, dass in den Fällen, in denen die Aufgabenerfüllung 
noch nicht vollständig erfolgt ist, eine erneute Veranschlagung im nächsten Haushaltsjahr erfolgen 
muss.  
Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen, die in der beigefügten Übersicht (Anlage zur Sit-
zungsvorlage) als bisher nicht verbraucht ausgewiesenen Haushaltsermächtigungen des Haus-
haltsjahres 2013 in das Haushaltsjahr 2014 zu übertragen. 
 
Darüber hinaus werden in der Aufstellung die Auszahlungen dargestellt, die sich aus der Bildung 
von Rückstellungen im Haushaltsjahr 2013 ergeben und im Haushaltsjahr 2014 zur Auszahlung 
gelangen. 
 
 
 
Beschluss: 
Ausschuss für Organisation und Finanzen: 
Nach Beratung empfiehlt der Ausschuss dem VG-Rat, die in der als Anlage beigefügten Übersicht 
ausgewiesenen nicht verbrauchten Haushaltsermächtigungen des Haushaltsjahres 2013 in das 
Haushaltsjahr 2014 zu übertragen. 
 
Verbandsgemeinderat: 
Nach Beratung beschließt der VG-Rat, die in der als Anlage beigefügten Übersicht ausgewiesenen 
nicht verbrauchten Haushaltsermächtigungen des Haushaltsjahres 2013 in das Haushaltsjahr 2014 
zu übertragen. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
 
Sonderinteresse/Ruhen des Stimmrechts: 

Es wird auf die Bestimmungen des § 22 Gemeindeordnung hingewiesen. Nach Erkenntnis der 
Verwaltung liegen bei folgenden Personen Ausschließungsgründe vor: 
 
Diese Aufzählung erhebt jedoch keinen Anspruch auf Vollständigkeit, so dass alle Beteiligten ihre 
eigene Prüfung vornehmen sollten. 

 
 
Anlage(n):  
Übersicht Übertragung Haushaltsermächtigungen HHJ 2013 ins HHJ 2014, 17.2.14.xlsx 
 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig beschlossen   mehrheitlich beschlossen 



Vorlage Nr.: FB1-738/2014/01-009 Seite 2 von 2 
 

 

Ja:____  Nein:____  Enthaltung:____  Sonderinteresse:____ 
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